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Viel Sonnenschein,
harmlose Wolken.
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Kochen macht Arbeit, kostet Zeit und ver-
langt Energie. Aber frisch, selbst und kund
zubereitetes Essen schmeckt nun einmal
besser. Das Buch steht als kreativer Be-
gleiter und hilfreicher Ratgeber für eigene
Marmeladen, Kompotte, Liköre, Sirupe
oder pikante Köstlichkeiten zur Seite.
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„ZeremoniehatteetwasBesonderes“
CORONA-ZEITEN: Strenge Auflagen für standesamtliche Trauung – Sicherheitsabstände undMaskenpflichtmussten eingehaltenwerden

KURTINIG. „Der Trauungs-
akt ist einer der angenehms-
ten und schönsten Verwal-
tungsangelegenheiten für ei-
nen Bürgermeister. In Zeiten
von Corona stellt sich diese
Feier einer neuen Herausfor-
derung: Es gilt die entspre-
chenden strengen Hygiene-
bestimmung einzuhalten“,
sagt der Kurtiniger Bürger-
meister Manfred Mayr, der
am Samstag eine standes-
amtliche Trauung vollzog.

Trauung in Corona-Zeiten sei
laut Bürgermeister Mayr keine
alltägliche Angelegenheit. „Es
galt die entsprechenden stren-
gen Hygienebestimmung einzu-
halten“, sagt der Kurtiniger Bür-
germeister. So war en die Anzahl
der Anwesenden inklusive
Brautpaar und Zeugen, der Si-
cherheitsabstand und der Mas-
kenschutz beim Trauungsakt zu
berücksichtigen und einzuhal-
ten. Die Trauung wurde im Bür-
gersaal vollzogen. Bezogen auf
die verfügbare Fläche und den
einzuhaltenden Sicherheitsab-
stände konnten 10 Personen an
der Feier teilnehmen.

„Alle Beteiligten mussten den
nötigen Sicherheitsabstand ein-

halten. Alle hatten Masken auf.
Es war eine ungewohnte und si-
cherlich nicht alltägliche Situati-

on. Trotzdem hatte die Zeremo-
nie etwas Besonderes. Der Bür-
gersaal war mit viel Liebe und

Herz geschmückt und es
herrschte eine feierliche Atmo-
sphäre. Diese Trauung wird mir

ewig in Erinnerungbleiben“, sagt
Bürgermeister Mayr.

© Alle Rechte vorbehalten

Gesichtsmasken verteilt
AKTION: Aurer Bürger erhalten rund 4800Masken

AUER. Die Gemeinde Auer hat
von der Firma TopHaus kosten-
losGesichtsmasken erhalten. Sie
wurden nun an alle Haushalte
verteilt.

„Das Verpacken der Masken
haben die Gemeindeangestell-
ten übernommen“, sagt Bürger-
meister Roland Pichler.

Die Mitglieder der Freiwilli-
gen Feuerwehr haben dann
über dass Wochenende jeweils
ein Kuvert mit den Masken in
die Briefkästen einwerfen. Rund
1600 Haushalte bekamen Mas-
ken. Insgesamt wurden rund
4800Masken in Auer verteilt.

© Alle Rechte vorbehalten

„Notbetreuunggut angelaufen“
AUFSICHT: 48Kinder sind indenSchulenundKindergärtenderGemeindeNeumarkt

NEUMARKT. „In Neumarkt ist
der Kinder-Notbetreuungsdienst
gut angelaufen. 48 Kinder sind
pünktlich in den Grundschulen
und Kindergärten erschienen
und aufgenommen worden“, sagt
Bürgermeister Horst Pichler. In
der Grundschule Neumarkt wur-
den 28 Kinder, in der Grundschu-
le Laag 5, im Kindergarten Neu-
markt 14 und in Laag ein Kind
eingeschrieben.

„Ein großes Dankeschön spre-
che ich der deutschen Grund-
schuldirektion, der Kindergarten-
leitung, dem Lehrpersonal und
den pädagogischen Fachkräften
aus, die sich freiwillig für die Be-
treuung gemeldet und denDienst
perfekt organisiert haben,“ sagt
Bürgermeister Horst Pichler, der
die gute Zusammenarbeit mit
den Kindergärten und Schulen
lobt.

Kindergarten- und Schulrefe-
rentin Karin Jost ist ebenfalls

sichtlich erfreut über den großen
Einsatz der Lehrkräfte und des
pädagogischen Personals und
teilt mit, dass auch die Planung
der Sommeraufsicht angelaufen
sei: „Wir treffen uns noch in die-
ser Woche mit den verschiede-
nen Vereinen und Verbänden,
welche die Sommerbetreuung
der Kinder und Jugendlichen or-

ganisieren, damit wir die Eltern
rechtzeitig informieren können“.

Die Gemeindeverwaltung wird
laut Pichler auch die Sommerauf-
sicht großzügig unterstützen und
die Kindergärten, Schulen, Sport-
stätten und Spielplätze zur Verfü-
gung stellen, damit kleine Grup-
pen an verschiedenen Orten
Platz finden. © Alle Rechte vorbehalten

AUER. Hubert Bertoluzza (im
Bild) gab am Sonntag seinen
Rücktritt als Gemeinderefe-
rent und Gemeinderat be-
kannt. Für Bürgermeister Ro-
land Pichler kam der Rück-
tritt völlig unerwartet und
überraschend. „Ich habe ver-
sucht, Bertoluzza in einem
längeren Gespräch noch um-
zustimmen. Er hat mir mitge-
teilt, dass er bei seiner Ent-
scheidung bleibe. Bertoluzza
hat sich in den letzten 15 Jah-
renmit großem und selbstlo-
sem Einsatz für die Gemein-
de engagiert“, sagt Bürger-
meister Pichler. ©

Hubert Bertoluzza
alsGemeinderat
zurückgetreten

„Besonderes Juwel
der Zeitgeschichte“

EPPAN.Walter Oberhauser,
der Eppaner Gemeinderat
der Süd-Tiroler Freiheit, zeigt
sich erfreut darüber, dass es
gelungen sei, den ehemali-
gen Bahnhof in St. Michael
(im Bild) unter Denkmal-
schutz zu stellen. Das histo-
rische Gebäude, jetzt im Be-
sitz der Gemeinde Eppan,
stelle ein besonderes Juwel
der Zeitgeschichte dar,
schreibt Oberhauser in einer
Aussendung. ©
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Am Samstag wurden Tobias Zemmer und Anna Rizzolli getraut. Die Trauung fand im Bürgersaal statt. Gemeinde Kurtinig

Im Bild (von links) Bürgermeister Roland Pichler, Dietmar Stedile (Vize-
Kommandant), Stephan Ferrari (Kommandant), Tobias Gallmetzer und
Vizebürgermeister Stefano Sgarbossa.

Gemeindeschulreferentin Karin Jost (Zweite von Links), Martina Sanol
(Fünfte von links), eine der freiwilligen Lehrerinnen, sowie Bürgermeister
Horst Pichler (Dritter von rechts) begleiteten die Schüler. Gemeinde Neumarkt
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